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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Montag, 02.10.2023 (Brückentag)

geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Bürgermeister Volker Brodbeck trifft den Grafenberger 
Fabi Herdin auf der kreisweiten Jugendkonferenz in Mün-
singen 
Fabi besucht die 9. Klasse der Schönbein-Realschule und hat 
sich als Vertreter der Schule für die Teilnahme an der Jugend-
konferenz des Landkreises Reutlingen gemeldet.
Am Tag der Konferenz wurden die jungen Menschen in meh-
reren Workshops auf den anschließenden Austausch mit 
den Politikerinnen und Politikern vorbereitet. Die Workshops 
haben u.a. die Themen Mobilität, Klimaschutz und Jugend-
beteiligung aufgegriffen.
Fabi hat sich u.a. für das Thema kreisweite Installation von 
„Fahrradstationen“ anhand des Grafenberger Beispiels einge-
bracht. Dieses Engagement unterstützt Bürgermeister Volker 
Brodbeck auch in seiner Funktion als Mitglied des Jugend-
hilfeausschuss des Kreises ausdrücklich um die Mobilität der 
Jugendlichen zu stärken. Volker Brodbeck hat den Schüler 
unmittelbar zu einem weitergehenden Austausch ins Rathaus 
eingeladen.

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 26.09.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 26.09.2023 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.

Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr in der Kelter, Kelterstraße 
23 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich:	
1.	 Mitteilungen der Verwaltung

2.	 Einwohnerfragestunde

3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung

4.	 Finanzzwischenbericht

5.	 klimaangepasstes Waldmanagement – Beschluss

6.	 Abschluss eines Wartungsvertrags für die Prüfung der 
MSR Anlage im Rienzbühlareal

7.	 Einführung und dauerhafter Betrieb eines Energiemanage-
ments

8.	 Gewerbegebiet Trieb
	 - Vergabe Straßenname

9.	 Europa- und Kommunalwahl 2024

10.	Änderung Redaktionsstatut für das Mitteilungsblatt Gra-
fenberg

11.	Angepasste Öffnungszeiten des Grafenberger Häcksel-
platzes

12.	Baugesuche
	� - Baugesuch 07/2023, Kelterstr. 31, Flst. 215, Einver-

nehmen, Befreiung

13.	Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrsgünstig zwischen 
Nürtingen und Reutlingen und sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Kindergarten Jörgle eine

Inklusionskraft (m/w/d)

in Teilzeit zu 50%. Die Stelle ist vorerst befristet für die Dauer 
der Integrationsmaßnahme bis zum 31.08.2025.

Zu Ihren Hauptaufgaben werden gehören:

•	 Begleitung und Betreuung eines Kindes mit erhöhtem För-
derbedarf in der Kindertagesstätte

•	 Förderung der sozialen Integration in die Kita-Gruppe
•	 Arbeiten nach den Vorgaben des Orientierungsplan für 

Baden-Württemberg
•	 kontinuierlicher Austausch mit dem Team und den Er-

ziehungsberechtigten des Kindes

Ihre Persönlichkeit ist gefragt:

•	 eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung ist wün-
schenswert, jedoch keine zwingende Voraussetzung

•	 Achtsame Beobachtungsgabe, Einfühlungsvermögen und 
Verantwortungsbewusstsein

•	 Anpassungsfähigkeit an den individuellen Bedarf des Kin-
des und der Situation in der Kita- Gruppe

•	 Wertschätzender und empathischer Umgang mit den Kin-
dern und ihren Familien

•	 Ein großes Herz für Kinder unterschiedlichster Kulturen 
und die Motivation, diese liebevoll und individuell mit 
Leidenschaft zu betreuen

•	 Erfahrungen in der Betreuung von Kindern wären wün-
schenswert sowie erste Erfahrung in Beobachtung, Do-
kumentation und Entwicklungsbegleitung

•	 Fortbildungsbereitschaft, v.a. wenn keine pädagogische 
Ausbildung vorliegt

Wir bieten Ihnen:

•	 regelmäßige persönliche und fachliche Weiterbildungs-
möglichkeiten auf Kosten des Trägers

•	 Familienfreundliche Arbeitszeiten mit Orientierung an den 
Ferienzeiten in Baden-Württemberg

•	 Eine interessante, vielfältige und verantwortungsvolle Auf-
gabe in einem aufgeschlossenen und kollegialen interdis-
ziplinären Team

•	 Tarifliche Vergütung nach TVöD SuE mit Eingruppierung 
entsprechend den fachlichen und persönlichen Erfahrun-
gen sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen 
Leistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 04.10.2023 be-
vorzugt per E-Mail an:
bewerbung@grafenberg.de. Bei Fragen können Sie sich gerne 
an die Kindergartenleitung, Frau Zeller, (Tel.: 07123/34525) 
oder die Hauptamtsleitung Herrn Schell (Tel.: 07123/9339-18) 
wenden. Weitere Informationen zur Gemeinde finden Sie unter 
www.grafenberg.de.

Unsere neue Mitarbeiterin im Bürgeramt.
Mein Name ist Melissa Heusel, ich wohne in Nürtingen und 
bin 21 Jahre alt.

Ich habe meine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte in 
Tübingen gemacht und starte jetzt nach einer Elternzeitpause 
hier in Grafenberg.

Ich freue mich Ihnen ab jetzt im Bürgeramt zu Verfügung zu 
stehen.

Damenkleiderbasar in Grafenberg

Am Samstag, den 21. Oktober 2023 findet von 13.30 Uhr bis 
16.00 Uhr in der historischen Kelter in Grafenberg ein Damen-
kleiderbasar statt.

Wir verkaufen aktuelle Damenoberbekleidung ab Größe 34 für
Herbst/Winter sowie modische Accessoires.

Besonders für Teenies gibt es coole, gebrauchte Mode!!!

Anbieternummern erhalten Sie ab 21. September 2023 bei 
Bärbel Bauder (baerbelbauder@web.de)  und bei Bettina 
Schwennig (bettina.schwennig@t-online.de). Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet unter der Adresse www.
kirchengemeinde-grafenberg.de.

Für’s leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

15% des Verkaufserlöses kommen einem örtlichen Verein in 
Grafenberg zu Gute.

Auf Ihren Besuch freut sich das Basar-Team.

Spielenachmittag, 25.09.2023

An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
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der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 21.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 20.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 21.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 20.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 25.09.2023
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
Anmeldungen bis 22.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 27.09.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 26.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 28.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 27.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 28.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 27.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 26.09.2023
Restmülltonne
Biotonne

Kindergärten

Kindergarten Jörgle

Rauswurf der Großen
Am Donnerstag, 10. August 2023 herrschte unter den Vor-
schulkindern des Jörglekindergartens eine ganz aufgeregte 

und spannende Stimmung. Dies war für unsere „Großen“ ein 
besonderer und wichtiger Tag. Nämlich der Rauswurf. Tradi-
tionell trafen sich alle Kindergartenkinder und Erzieherinnen 
im gemeinsamen Morgenkreis, um sich voneinander zu ver-
abschieden. Im Anschluss erhielt noch jedes Vorschulkind, 
als Erinnerung an die gesamte Kindergartenzeit seinen per-
sönlich, gefüllten Portfolioordner mit nach Hause. Nach dem 
gemeinsamen Abschlusstanz „ Samba, Rumba, Cha cha 
cha...“ ging es zur flotten Musik: „ I like to move it...“ in den 
Garten.

Draußen warteten schon die Eltern auf ihre Kinder, um diese in 
Empfang zu nehmen. Mit dem Spruch: „Mille, malle muhle- du 
kommst jetzt in die Schule...“ rutschten die Vorschüler über 
den Gartenzaun aus dem Garten in die Arme der Eltern. Das 
war ein tolles Erlebnis. Jetzt bleibt uns nur noch ein herzliches 
Dankeschön zu sagen, für da entgegengebrachte Vertrauen 
seitens der Kinder und Elternschaft. Wir sagen Danke für die 
schöne und erlebnisreiche Zeit mit euch Großen! Ihr werdet 
uns fehlen. Vielen Dank für die Erinnerungsgeschenke von 
euch für den Kindergarten und uns Erzieherinnen.

Wir wünschen allen wundervolle und erholsame Ferien mit 
tollen Erlebnissen.

Unseren Erstklässlern wünschen wir einen guten Start in 
der Schule! Wir werden euch sehr vermissen.
Eure Erzieherinnen vom Kindergarten Jörgle
A.B. 

Ein besonders wichtiges Ritual für unsere „Großen“ im 
Jörgle

Am Montag, 18. September 2023 herrschte reges Treiben im 
Kindergarten Jörgle. Fleißige Helfer haben für die zukünftigen 
Vorschulkinder etwas Nettes vorbereitet. Die kleine Tisch-
garnitur wurde von einer Kindergruppe mit bunten Bändern 
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geschmückt. Das sah wirklich toll. Die Vorfreude war bei allen 
Kindern zu spüren. Dann konnte es losgehen. Im gemein-
samen Hallentreff kam der Rabe Rudi dann sogar zu Besuch 
und begrüßte alle zukünftigen Vorschulkinder persönlich. 
Jedes Vorschulkind durfte sich eine farbige Konfettibombe 
aussuchen und von hoch oben abfeuern. Wow, das sah wirk-
lich toll aus. Gemeinsam wurde dann der wichtige Rauswurf-
spruch aufgesagt: „ 1, 2, 3 die Zeit der Mittlerem ist vorbei. 4, 
5, 6 zu den Vorschülern gehörst Du jetzt.“ Nach dem Spruch 
kam endlich der Große Sprung vom Tisch. Geschafft... Mit 
dem Abschlusslied: „Einfach spitze, dass ihr da seid...“ wurde 
der Reinsprung in die Vorschulzeit besiegelt.

Alle Kinder und Erzieher wünschen den neuen Vorschul-
kindern ein tolles letztes Kindergartenjahr! (A.B.)

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Die Freiwillige Feuerwehr Grafenberg erweitert ihr ehrenamtliches Angebot,
mit der Gründung einer Kinderfeuerwehr.

Du bist 6-10 Jahre alt (ab der ersten Klasse) und das Thema Feuerwehr begeistert 
dich?

Melde dich unter WhatsApp
bis zum 22. September 2023

an und sei mit dabei!
(Einfach QR-Code mit einem Smartphone scannen und tritt mit uns über WhatsApp 

in Kontakt)

Unsere Gruppe trifft sich,
jeden zweiten Schulmontag im Monat, von 18-19 Uhr

im Feuerwehrhaus Grafenberg.

Starttermin:  9. Oktober 2023
Wir haben noch wenige freie Plätze. 

Blutspenden in Grafenberg am 11.12.2023 - 
Terminhinweis

Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafenberg 
ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK wird am Montag, dem 
11. Dezember 2023 in der Grafenberger Rienzbühlhalle von 
15.00 bis 19.30 Uhr eine Blutspendenaktion stattfinden. Wir 
bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden wollen 
sich unter www.spenderservice.net/termine/296044 einen 
Termin für die, für viele Menschen so lebenswichtige, Blut-
spende vorzumerken. Terminreservierungen sind unter der 
geannten Internetadresse bereits möglich. Die Feuerwehr und 
das DRK würden sich über zahlreiche Blutspender an diesem 
Tag in Grafenberg sehr freuen. 

Blutspende in Grafenberg. Auf geht´s zum Blutspendeter-
min am 11.12.2023 in Grafenberg. Jetzt Termin reservieren 
unter www.spenderservice.net/termine/296044 

Mitteilungen anderer Behörden

Vorsicht vor Betrugsmasche bei digitaler Kfz-
Zulassung

Am 1. September 2023 ist bundesweit die vierte Stufe der 
digitalen Kfz-Zulassung „i-Kfz“ an den Start gegangen, so 
auch bei den Zulassungsstellen des Landratsamtes Reutlin-
gen. Bürgerinnen und Bürger sollten unbedingt darauf achten, 
dass sie das offizielle Online-Zulassungsverfahren nutzen und 
i-Kfz am besten nur direkt über die Internetseite des Land-
kreises aufrufen.

Es hat sich gezeigt, dass verschiedene mitunter gut gefälschte 
Internetseiten existieren. Diese täuschen den Nutzerinnen und 
Nutzern eine digitale Kfz-Abmeldung vor und verlangen eine 
hohe Gebühr, führen aber keine Dienstleistung durch.

i-Kfz ist unter anderem über die Internetseite der Kfz-Zu-
lassungsstelle aufrufbar: www.kreis-reutlingen.de/zulassung

Wer ein Fahrzeug abmelden möchten, kann das direkt unter 
dem nachfolgenden Link tun: https://www.kreis-reutlingen.
de/de/Service-Verwaltung/Buergerservice-A-Z/Buergerser-
vice?view=publish&item=service&id=1686

Sozial-, Schul- und Kulturausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Mittwoch, den 27.09.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.

öffentlich

1.	 Sachstandsbericht zur Inklusionskonferenz im Landkreis 
Reutlingen für das Jahr 2023

	 Mitteilungsvorlage

2.	 Bericht zur Entwicklung der Leistungen nach dem SGB II 
(Grundsicherung für Arbeitsuchende) im Jahr 2022

	 Mitteilungsvorlage

3.	 Bericht zur Entwicklung der Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen (Zahlen, Daten, Fakten) nach dem SGB 
IX im Jahr 2022

	 Mitteilungsvorlage
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4.	 Bericht zur Entwicklung der Kosten und Fallzahlen in der 
Sozialhilfe und in der Grundsicherung nach dem SGB XII 
im Jahr 2022

	 Mitteilungsvorlage

5.	 Karl-Georg-Haldenwang-Schule Münsingen, Brand-
schutzmaßnahmen;

	� Bekanntgabe einer Eilentscheidung betreffend Vergabe 
des Gewerks Schlosser

	 Mitteilungsvorlage

6.	 Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Apotheke

Donnerstag, 21.09.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Freitag, 22.09.2023
Steinach-Apotheke Reutlingen
Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 5 47 91

Samstag, 23.09.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Sonntag, 24.09.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Montag, 25.09.2023
Braike-Apotheke
Neuffener Str. 134, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 32 52

Dienstag, 26.09.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen (Linsenhofen)
Tel. 07025 - 76 41

Mittwoch, 27.09.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Donnerstag, 28.09.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 21.09.
18:00 Uhr: Gran Turismo
20:15 Uhr: Fisherman´s Friends 2 – Eine Brise Leben

Freitag, 22.09.
Keine Vorstellung

Samstag, 23.09.
15:45 Uhr: Ernest & Célestine – Die Reise ins Land der 
Musik
18:00 Uhr: Gran Turismo
20:15 Uhr: Fisherman´s Friends 2 – Eine Brise Leben

Sonntag, 24.09.
15:45 Uhr: Ernest & Célestine – Die Reise ins Land der Musik
19:00 Uhr: Heimaten der Töchter

Montag, 25.09.
18:00 Uhr: Fisherman´s Friends 2 – Eine Brise Leben
20:15 Uhr: Gran Turismo

Dienstag, 26.09.
18:00 Uhr: Fisherman´s Friends 2 – Eine Brise Leben
20:15 Uhr: Gran Turismo

Mittwoch, 27.09.
18:00 Uhr: Fisherman´s Friends 2 – Eine Brise Leben
20:15 Uhr: Gran Turismo

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Nachwuchskräfte für die Landwirtschaft 

Elf Auszubildende haben in diesem Jahr ihre Ausbildung zum 
Beruf Landwirtin bzw. Landwirt im Landkreis Reutlingen er-
folgreich abgeschlossen. Die Gesellenbriefe übergab Landrat 
Dr. Ulrich Fiedler am Montag, 11. September 2023, im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes an die jungen Fachkräfte. 
Deren Angehörige und Ausbilder waren ebenfalls zur Feier-
stunde nach Reutlingen gekommen.

Markus Mayer, Vorsitzender des Vereins landwirtschaftlicher 
Fachbildung Münsingen e.V. (VLF), begrüßte die Anwesenden 
und beglückwünschte die Absolventinnen und Absolventen 
zu ihrem erfolgreichen Berufsabschluss. In seiner anschlie-
ßenden Festansprache betonte Landrat Dr. Ulrich Fiedler die 
Vielseitigkeit und hohen Ansprüchen des Ausbildungsberufes. 
Er hob die bedeutende Rolle der Landwirtinnen und Land-
wirte für die Gesellschaft durch die Produktion hochwertiger 
Lebensmittel, die Bereitstellung erneuerbarer Energien sowie 
die Pflege und den Erhalt unserer Kulturlandschaft hervor. 
Dabei sei es wichtig, im Dialog mit den Verbraucherinnen und 
Verbauchern zu bleiben.

Herr Martin Salzer, kommissarischer Schulleiter der beruf-
lichen Schule Münsingen, forderte die Absolventinnen und 
Absolventen auf, das erworbene Wissen stetig zu erweitern 
und die zahlreichen Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu 
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nutzen. Den offiziellen Abschluss bildeten die Grußworte des 
Vorsitzenden des Kreisbauernverbandes Gebhard Aierstock.

Das neue Programm „Gesundheit & mehr“ ist 
da!

Wie sieht eigentlich eine ausgewogene Ernährung zwischen 
dem 1. und 3. Lebensjahr aus? Welche Gesundheits-App 
passt zu mir und worauf muss ich bei der Auswahl achten? 
Was ist der Unterschied zwischen Sprachförderung und 
Sprachtherapie und wie wirken sich Medien auf Kinder aus?
Neben den bewährten Kursen wie Yoga oder KangaTrail gibt 
es die Möglichkeit sich in einem dreiteiligen Kurs mit dem 
eigenen Smartphone vertraut zu machen und einen Überblick 
rund um das Thema „Apps“ zu erhalten.

Seit 2019 konzipiert die Abteilung Gesundheitsplanung des 
Kreisgesundheitsamts Reutlingen die Veranstaltungsreihe 
„Gesundheit & mehr“. Sie zielt darauf ab, durch ein breites 
und ganzheitlich angelegtes Spektrum den gesundheitlichen 
Bedürfnissen der heutigen Zeit Rechnung zu tragen.  
Die genauen Themen und Zeiten entnehmen Sie bitte dem 
aktuellen Programm unter www.gesundheitszentrum-hohen-
stein.de. Außerdem liegen u.a. im Gesundheitszentrum und 
im Rathaus Hohenstein Programmbroschüren aus.
Sämtliche Veranstaltungen finden, sofern nicht anders an-
gegeben, im PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb, 
Finkenweg 6, 72531 Hohenstein statt. Wer sich zu einem An-
gebot anmelden oder weitere Informationen anfragen möchte, 
kann das gerne per E-Mail an: gesundheitsplanung@kreis-
reutlingen.de oder telefonisch unter 07378 9841461 tun.

L 230, Rad- und Wirtschaftsweg zwischen 
Sonnenbühl-Genkingen und der Zufahrt zum 
Schloss Lichtenstein
Baubeginn für Rad- und Wirtschaftsweg sowie einer Que-
rungshilfe bei Genkingen am 18. September 2023

Am Montag, 18. September 2023, startet der Bau des Rad- 
und Wirtschaftsweges von Sonnenbühl-Genkingen bis zur 
Zufahrt zum Schloss Lichtenstein, K 6732.

Der Baubereich beginnt am ersten Parkplatz von Genkingen 
kommend auf der rechten, südlichen Seite. Auf Gemeinde-
gebiet Sonnenbühl wird dazu der bestehende, straßenbeglei-
tende Weg auf einer Länge von ca. 900 Metern zu einem 
kombinierten Rad- und Wirtschaftsweg mit einer asphaltierten 
Breite von drei Metern ausgebaut. Im Anschluss daran wird 
entlang der Landesstraße ein ca. ein Kilometer langes Teil-
stück als neuer Rad- und Wirtschaftsweg ausgebaut. Die Wei-
terführung dieses Weges auf der Gemarkung der Gemeinde 
Lichtenstein erfolgt als Radweg mit einer asphaltierten Breite 
von 2,50 Metern. Insgesamt ist der Neubauabschnitt des Rad-
weges knapp vier Kilometer lang.

Die Einmündung der Zufahrt zum Schloss Lichtenstein wird 
umgebaut und zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf 
der Landesstraße um einen Linksabbiegestreifen verbreitert. 
An der Aufweitung zum Linksabbiegestreifen wird der Radweg 
von der Süd- auf die Nordseite der Landesstraße mit Hilfe 
einer sogenannten Querungshilfe wechseln. Diese besteht 
aus einer in der Fahrbahnmitte hergestellten Verkehrsinsel. 
Sie ermöglicht, dass Radfahrer und Fußgänger jeweils zu-
nächst nur einen Fahrstreifen queren und nicht unmittelbar in 
einem Zug beide Richtungsfahrstreifen queren müssen. Ist ein 
Queren in einem Zug nicht möglich, bietet die Verkehrsinsel 
eine ausreichend große, gesicherte Wartefläche.

Gleichzeitig lässt das Regierungspräsidium Tübingen bei 
Genkingen, an der Einmündung der L 382 (Richtung Pfullin-
gen) in die L 230, ebenfalls eine Querungshilfe in die wegen 
der dort bereits bestehenden Linksabbiegespur verbreiterte 
Landesstraße einbauen.

Es ist geplant, die wesentlichen Arbeiten bis Ende dieses 
Jahres abzuschließen.

Verkehrsregelung während der Bauzeit
Die Arbeiten an der Landesstraße werden größtenteils unter 
halbseitiger Sperrung und der Verkehrsregelung mittels einer 
Baustellenampel durchgeführt. Nur für den Bau der Querungs-
hilfe und dem Umbau der Einmündung der K 6732 wird 
eine zwei- bis dreiwöchige Vollsperrung der Landesstraße 
erforderlich. Der Verkehr wird dann, wie bereits im Frühjahr bei 
den durchgeführten Forstarbeiten, über Undingen, Richtung 
Erpfingen, über die Haid zur B 312 nach Engstingen und 
umgekehrt, umgeleitet. Die Vollsperrung erfolgt voraussicht-
lich ab Kalenderwoche 42. Dies hängt von der Witterung und 
dem Fortschritt der Bauarbeiten ab. Das Regierungspräsidi-
um wird über die Vollsperrung nochmals informieren. Während 
der Vollsperrung ist die Zufahrt zum Schotterwerk und zum 
Schloss Lichtenstein von Genkingen aus gewährleistet.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteil-
nehmenden für die im Zusammenhang mit der Maßnahme 
entstehenden Behinderungen um Verständnis.

Kosten
Die Kosten für den Bau des Rad- und Wirtschaftsweges ein-
schließlich des Knotenpunktumbaus belaufen sich insgesamt 
auf rund 1,7 Millionen Euro und werden vom Land Baden-
Württemberg getragen.

Hintergrundinformationen: 
Die jetzt zur Ausführung kommende Radwegverbindung 
zwischen Genkingen und Schloss Lichtenstein ist im neuen 
Bedarfsplan für Radwege an Bundes- und Landesstraßen 
des Landes und im Radwegnetzkonzept des Landkreises 
Reutlingen verankert. Die Maßnahme schließt am Bauanfang 
und Bauende an bestehende Wegeverbindungen an und 
stellt einen überörtlichen Lückenschluss im Radwegenetz 
dar. Radfahrer und insbesondere Familien können zukünftig 
das touristische Ausflugsziel Schloss Lichtenstein über den 
neuen Radweg sicher erreichen. Ein Mitbenutzen der stark be-
fahrenen Landesstraße L 230 ist dann nicht mehr erforderlich.

Der Radweg verläuft teilweise durch ein Flora-Fauna-Habitat-
Gebiet und tangiert das Naturschutzgebiet Greuthau. Für 
den Bau des Radweges müssen umfangreiche Ausgleichs-
maßnahmen vorgenommen werden. So sind Ersatzflächen 
für den Eingriff in die Schutzfläche „Mähwiese“ zu schaffen, 
Flächen für Ersatzaufforstungsmaßnahmen wurden erworben 
und durchgeführt, alte Weidbuchen werden im Naturschutz-
gebiet Greuthau wieder freigestellt, ein Laubholzbestand wird 
im Naturschutzgebiet beseitigt und dafür eine Magerrasen-
fläche angelegt. Für weitere Eingriffe, die vor Ort nicht aus-
geglichen werden können, wurden Ersatzmaßnahmen über 
Ökopunkte erworben.

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen 
werden.

Neue Breitbandförderung des Bundes: Stadt Hayingen 
erhält ersten Förderbescheid bundesweit

Die Stadt Hayingen im Landkreis Reutlingen kann sich als 
erste Kommune in ganz Deutschland über eine Breitband-
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förderung nach der neuen Gigabit-Richtlinie 2.0 des Bundes 
freuen. Michael Theurer, Parlamentarischer Staatsekretär 
beim Bundesministerium für Digitales und Verkehr, übergab 
den Förderbescheid in Höhe von 11,7 Millionen Euro am 
Donnerstag, 14. September 2023, in Hayingen. Landrat Dr. 
Ulrich Fiedler, Bürgermeisterin Ulrike Holzbrecher und Ulrich 
Herzog, Geschäftsführer der OEW Breitband GmbH, nahmen 
die Förderung entgegen.

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr hatte im 
April 2023 eine neue Richtlinie zur Förderung des Breitband-
ausbaus in Deutschland veröffentlicht. In enger Zusammen-
arbeit von Stadt, OEW Breitband GmbH und der Breitband-
koordinatorin des Landkreises Reutlingen wurde schnell ein 
Markterkundungsverfahren gestartet und danach der För-
derantrag für Hayingen gestellt - mit Erfolg. Die Freude über 
die allererste Förderzusage ist bei den Beteiligten groß, auch 
deshalb, weil die Bundesfördermittel für Baden-Württemberg 
begrenzt wurden. Mit der Förderung in Höhe von gut 11,7 
Millionen Euro sollen rund 1.200 Hayinger Haushalte an das 
Glasfasernetz angeschlossen werden.

Gemeinsam für flächendeckenden Glasfaserausbau im 
Landkeis Reutlingen
Landrat Dr. Ulrich Fiedler gratulierte zum ersten Förderbe-
scheid in ganz Deutschland und betonte: „Schnelles Internet 
gehört zum Leben dazu und wir wollen ganz klar ein attraktiver, 
zukunftsfähiger Wohnort sowie Wirtschaftsstandort sein. Die 
Förderung für Hayingen ist ein weiterer wichtiger Schritt zum 
flächendeckenden Glasfaserausbau im Landkreis. Diesen zu-
sammen mit den Städten und Gemeinden voranzubringen, ist 
von Anfang an eines meiner zentralen Anliegen. Die heutige 
Förderbescheidübergabe ist auch ein Erfolg unserer gemein-
samen Anstrengungen.“

Die Städte und Gemeinden im Landkreis Reutlingen setzen 
sich engagiert für den Breitbandausbau ein. Mit Amtsantritt 
von Landrat Dr. Ulrich Fiedler im Frühjahr 2021 wurde die 
Zusammenarbeit des Landkreises mit den Kommunen beim 
Breitbandausbau intensiviert. Wenige Monate später im Ok-
tober 2021 verabschiedeten der Landrat und die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister eine Absichtserklärung über das 
Ziel eines flächendeckenden glasfaserbasierten FttB-Aus-
baus im Landkreis Reutlingen. Unterstützung gibt es seitens 
des Landkreises insbesondere durch Breitbandkoordinatorin 
Britta Döppner. In letzter Zeit konnten sich verschiedene Kom-
munen im Landkreis Reutlingen über Förderzusagen freuen. 
In Summe flossen seit 2015 knapp 300 Millionen Euro Förder-
mittel von Bund und Land in den Landkeis.

Die Verfügbarkeit von leistungsfähigen Internetverbindungen 
ist in Zeiten von verstärktem Homeoffice, Videokonferenzen 
und Streaming-Diensten, vor allem aber auch für die Wirt-
schaft ein entscheidender Faktor im Standortwettbewerb. Nur 
der Ausbau eines flächendeckenden Glasfasernetzes kann 
den für die nächsten Jahrzehnte zu erwartenden, steigenden 
Bedarf an Bandbreite decken.  

Schnelles Internet für Hayingen
Bürgermeisterin Ulrike Holzbrecher freute sich über die För-
derzusage des Bundes: „Wie in vielen ländlichen Regionen 
ist die Förderung des Breitbandausbaus in der Stadt Hay-
ingen und seinen Ortsteilen dringend notwendig, um für 
Wettbewerbs- und Chancengleichheit zu sorgen. Bei einer 
Gemarkungsfläche von 6.300 Hektar müssen weite Stre-
cken überwunden werden, um unsere 2.200 Einwohnerinnen 
und Einwohner mit Glasfaser zu versorgen. Und wir haben 
leistungsstarke und innovative Firmen, die eine verlässliche 
digitale Infrastruktur benötigen. Dass nun der FttB-Ausbau 

sogar flächendeckend starten kann, ist ein wichtiges Signal 
für Wirtschaft und Bevölkerung.“

Die Stadt Hayingen hat sich für den Glasfaserausbau über die 
OEW Breitband GmbH entschieden. Konkret heißt das, dass 
die OEW Breitband GmbH mit Eigenmitteln der OEW und den 
Fördermitteln des Bundes und des Landes den Breitband-
ausbau übernimmt.

OEW Breitband GmbH
Die OEW Breitband GmbH widmet sich seit ihrer Gründung 
am 4. August 2021 einem der spannendsten Infrastruktur-
Themen in Deutschland, nämlich der vollflächigen Versorgung 
von Unternehmen und Haushalten mit hoher Bandbreite und 
schnellem Internet mittels Glasfaser. Vor mehr als 100 Jahren 
hat die OEW („Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitäts-
werke“) die seinerzeit dringendste Infrastruktur, nämlich die 
für die Versorgung mit elektrischem Strom, in Oberschwaben 
errichtet und betrieben. Heute treibt die OEW auch den Auf-
bau der Breitbandinfrastruktur voran - mit genau derselben 
Motivation, gesellschaftliche Grundbedürfnisse zu befriedi-
gen. Damit ermöglicht die OEW Menschen, Unternehmen 
und Kommunen der Region eine erfolgreiche digitale Zu-
kunft. Neben der Hauptgesellschafterin OEW sind die Komm.
Pakt.Net Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts, Ulm, 
die Breitbandversorgung Landkreis Sigmaringen (BLS), der 
Zweckverband Breitband Bodensee, Friedrichshafen, und der 
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg, Fronreute, der OEW Breitband GmbH als Gesellschafter 
partnerschaftlich verbunden. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.oew-breitband.de.

B 27, Einschleifung B 464 bis Kreisgrenze 
Reutlingen/Esslingen

Erfolgreicher Abschluss der Fahrbahndecken-
erneuerung mit Verbesserung des Lärmschut-
zes		
		
Im Juli 2023 begannen die Bauarbeiten zur Fahrbahndecken-
erneuerung an der B 27 zwischen der Einschleifung der B 464 
bei Pliezhausen-Rübgarten und der Kreisgrenze Reutlingen/
Esslingen bei Walddorfhäslach. Auf der Strecke von rund 5,4 
Kilometern wurde in der Fahrtrichtung Stuttgart die Asphalt-
decke erneuert und ein lärmmindernder Splittmastixasphalt 
eingebaut. Am heutigen Donnerstag, 14. September 2023, 
haben zum Abschluss der Bauarbeiten der Parlamentarischen 
Staatssekretär Michael Theurer MdB, Ministerialdirektor Bert-
hold Frieß vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg und 
Regierungspräsident Klaus Tappeser gemeinsam mit den 
örtlichen Bundestagsabgeordneten, Bürgermeister Christof 
Dold aus Pliezhausen und Bürgermeisterin Silke Höflinger aus 
Walddorfhäslach den Straßenabschnitt symbolisch für den 
Verkehr freigegeben.

Michael Theurer, Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr sagte: „Eine 
leistungsfähige und effiziente Verkehrsinfrastruktur ist für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland von zentraler Bedeutung. 
Mit der Erhaltungsmaßnahme an der B 27 entlasten wir die 
Bürgerinnen und Bürger in dem wir den Lärm reduzieren. 
Gleichzeitig investieren wir in eine moderne Straßeninfra-
struktur und stärken die Wirtschaft in der Region. Der Bund 
investiert rund drei Millionen Euro in dieses Projekt“. 

Ministerialdirektor Berthold Frieß unterstreicht: „Die jetzige 
Erneuerung der Fahrbahndecke ist ein wichtiger Beitrag zum 
Erhalt der Straßeninfrastruktur und führt zudem zu spürbaren 
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Verbesserungen der Lärmsituation und der Lebensqualität für 
die Anwohnerinnen und Anwohner entlang des Bundesstra-
ßenabschnitts.“

Regierungspräsident Klaus Tappeser betont, „dass insbeson-
dere die Ortsteile Gniebel und Rübgarten der Gemeinde Pliez-
hausen sowie die Gemeinde Walddorfhäslach von dem neuen 
lärmmindernden Asphaltbelag profitieren. Der jahrelange Ein-
satz vieler Beteiligter, die sich für mehr Lärmschutz an der B 
27 einsetzen, hat sich gelohnt.“

Ausblick
In den kommenden Jahren soll auch die Fahrbahn der B 27 in 
Fahrtrichtung Tübingen mit einem lärmmindernden Asphalt-
belag erneuert werden. Ziel ist es, mit beiden Maßnahmen 
den Lärmschutz für die Anwohnerinnen und Anwohner weiter 
zu verbessern. Das Regierungspräsidium Tübingen wird die 
Lärmsituation darüber hinaus weiter im Auge behalten und 
ergänzende Maßnahmen sorgfältig prüfen.

Kosten
Die Kosten für die jetzt durchgeführte Maßnahme in Höhe von 
drei Millionen Euro trägt der Bund als Baulastträger der B 27.

Hintergrundinformationen:
Die B 27 ist mit einer durchschnittlichen täglichen Verkehrs-
menge von rund 51.000 Kraftfahrzeugen und einem Schwer-
verkehrsanteil von rund 2.200 Fahrzeugen (4,3 %) auf diesem 
Streckenabschnitt der am stärksten belastete Bundesstra-
ßenabschnitt in der Region Neckar-Alb.

Die anliegenden Gemeinden der B 27 setzen sich schon seit 
vielen Jahren für einen besseren Lärmschutz ein. Erst durch 
die Absenkung der Auslösewerte der Lärmsanierung an Bun-
desfernstraßen im August 2020 und die Einführung der neuen 
Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, Ausgabe 2019 
(RLS-19) im Jahr 2021 haben sich die Rahmenbedingungen 
dahingehend geändert, dass die Umsetzung von Lärmschutz-
maßnahmen an der B 27 untersucht und zuletzt auch umge-
setzt werden konnten.
Grundsätzlich sind Lärmsanierungsmaßnahmen, also Lärm-
schutzmaßnahmen an bestehenden Straßen ohne bauliche 
Änderung, eine freiwillige Leistung des Straßenbaulastträgers. 
Voraussetzung für die Umsetzung von Lärmsanierungsmaß-
nahmen ist u.a., dass die Auslösewerte überschritten sind.

Palliativprojekt 2023: "Am Lebensende kann 
(fast) jeder begleiten“

Nicht nur geschulte Fachkräfte können Sterbenden helfen 
- jede und jeder, die oder der sich darauf einlässt, kann am 
Lebensende unterstützen. Am Montag, 25.09.2023, von 18-
21 Uhr erklärt Ärztin Dr. Barbara Dürr im Großen Saal der 
Zehntscheuer Münsingen im Zehntscheuerweg 11, 72725 
Münsingen, wie das geht. Nach dem anschließenden Aus-
tausch mit den Gästen stellen sich das Alb-Hospiz Münsingen 
und die ehrenamtliche hospizliche Begleitung in Münsingen 
vor. Weitere Akteure der palliativen Versorgung im Landkreis 
informieren persönlich an Stehtischen und im Gespräch über 
ihre Arbeit. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seit vielen Jahren ist die Ärztin Frau Dr. Dürr im Landkreis 
ehrenamtlich in der palliativen Versorgung engagiert. Sie ist 
Vorsitzende des Fördervereins Hospiz Veronika und Kura-
toriumsmitglied in der Stiftung Hospiz Veronika, zudem im 
Vorstand der Stiftung Palliativpflege Reutlingen. Sie führt Fort-
bildungen für den Landkreis zum Thema "palliative Haltung" 
durch, ist Kreisrätin und stellvertretende Bürgermeisterin in 

Eningen unter Achalm. Frau Dr. Dürr lehrt als Dozentin in 
der Aus- und Fortbildung für unterschiedliche medizinische 
Assistenzberufe bei fünf verschiedenen Bildungsträgern in 
Baden-Württemberg.

Über das Projekt
Das Angebot ist Teil des Palliativprojekts 2023. Dieses wurde 
vom Palliativ-Netzwerk Landkreis Reutlingen initiiert. Über 
das ganze Jahr hinweg wird in regionalen Fachveranstaltun-
gen zu palliativen Themen und über die palliative Versorgung 
im Landkreis Reutlingen informiert. Das Palliativprojekt 2023 
wird durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-
Württemberg beschlossen hat, gefördert.

Wer weitere Informationen zum Palliativprojekt 2023 und zu 
den Veranstaltungen sucht, findet diese auf der Website des 
Palliativ-Netzwerks: www.kreis-reutlingen.de/Palliativ-Netz-
werk

L 385, Felssicherung in der Talheimer Steige
Bau einer Betonschutzwand beginnt am 18. September 
2023

Ab Montag, 18. September 2023 lässt das Regierungsprä-
sidium Tübingen auf der L 385 eine ca. 270 Meter lange 
Betonschutzwand in der Talheimer Steige aufbauen. Die aus 
Betonfertigteilen bestehende Schutzwand wird bergseitig un-
mittelbar hinter den vorhandenen Bordsteinen hergestellt. 
Sie beginnt oben im Anschluss an den im vergangenen Jahr 
hergestellten Felsfangzaun. Die zukünftige Betonwand dient 
als Steinschlag- und Geröllfang.

Verkehrsregelung während der Bauzeit
Die Arbeiten an der Landesstraße werden unter halbseitiger 
Sperrung und der Verkehrsregelung mittels einer Baustellen-
ampel durchgeführt. Für die Bauzeit werden vier Tage ver-
anschlagt. Es ist vorgesehen die halbseitige Sperrung auch 
nachts in Betrieb zu lassen.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteil-
nehmenden für die im Zusammenhang mit der Maßnahme 
entstehenden Behinderungen um Verständnis.

Kosten
Die Kosten für den Bau der Betonschutzwand belaufen sich 
insgesamt auf rund 170.000 Euro. Diese werden durch das 
Land Baden-Württemberg betragen.

Hintergrundinformationen: 
Im oberen Bereich der Talheimer Steige sind nach einem 
Gutachten des Geologischen Landesamtes aus Freiburg 
Felssicherungsarbeiten erforderlich. Aufgrund vorhandener 
Gefährdungen durch sich aus dem Oberhang lösenden Steine 
und kleinerer Felsblöcke wurde im vergangenen Jahr ein so-
genannter Ösenankerzaun als Felsfangzaun auf eine Länge 
von rund 320 Metern zum Schutz der Verkehrsteilnehmenden 
gebaut. Abschließend dazu wird jetzt die 270 Meter lange 
Betonschutzwand ergänzt.

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen 
werden.

Die Vertreterversammlung der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg wählte bei ihrer konstituierenden Sitzung 
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am Freitag (15. September) in Stuttgart den 
neuen Vorstand. An dessen Spitze werden 
künftig Karoline Bauer und Kai Burmeister als 
alternierende Vorstandsvorsitzende stehen. 
Beide nehmen diese Aufgabe – wie alle Mit-
glieder der Selbstverwaltung bei der Renten-
versicherung – ehrenamtlich wahr.

Karoline Bauer folgt als Vertreterin der Arbeitgeber auf den 
bisherigen Vorstandsvorsitzenden Joachim Kienzle. Kai Bur-
meister übernimmt den Vorstandsvorsitz als Vertreter der 
Versicherten von Martin Kunzmann. Kienzle und Kunzmann 
haben aufgrund ihres Ruhestandes nicht mehr zur Wahl ge-
standen.

Kai Burmeister ist hauptberuflich Vorsitzender des DGB-
Bezirks Baden-Württemberg. Karoline Bauer arbeitet als 
Geschäftsführerin für Arbeitsrecht und Soziale Sicherung 
bei Unternehmer Baden-Württemberg e.V. Beide wechseln 
sich jedes Jahr zum 1. Oktober als Vorstandsvorsitzende 
ab. Kai Burmeister übernimmt ab 15. September 2023 den 
Vorstandsvorsitz. Er wird diesen dann zum 1. Oktober 2023 
turnusgemäß an Karoline Bauer bis zum 30. September 2024 
übergeben. Der Vorstand der DRV Baden-Württemberg be-
steht insgesamt aus je acht Vertreterinnen und Vertretern der 
Versicherten und der Arbeitgeber.

Ergebnis der Sozialwahl 2023

Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungs-
organ der Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl im Mai 
diesen Jahres neu hervorgegangen und besteht aus je 15 Ver-
treterinnen und Vertreter der Versicherten und der Arbeitgeber. 
Zu ihren Vorsitzenden wählte die Vertreterversammlung für die 
Versichertenseite erneut Uwe Hildebrandt, Landesbezirksvor-
sitzender Südwest der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gast-
stätten. Neben ihm nimmt auf der Arbeitgeberseite Hans-
Michael Diwisch, langjähriger Personalleiter bei der Firma 
Eberspächer, den Vorsitz in der Vertreterversammlung wahr. 
Da auch der Vorsitz in der Vertreterversammlung alternierend 
ist, übernimmt Uwe Hildebrandt ab 1. Oktober das Amt von 
Hans-Michael Diwisch.

Selbstverwaltung arbeitet im Interesse der Versicherten 
und der Arbeitgeber

Das Prinzip der Selbstverwaltung garantiert, dass bei den 
Entscheidungen des Rentenversicherungsträgers die Inte-
ressen der Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber 
gleichermaßen berücksichtigt werden. Das höchste Organ der 
Selbstverwaltung, die Vertreterversammlung, beschließt den 
Haushalt der DRV Baden-Württemberg. 2023 sind dies rund 
26 Milliarden Euro. Aus der Vertreterversammlung kommen 
überwiegend auch die Mitglieder der verschiedenen Aus-
schüsse des Rentenversicherungsträgers. In den sogenann-
ten Widerspruchsausschüssen wird speziell über die von 
Versicherten und Arbeitgebern eingelegten Widersprüche 
entschieden: Sie überprüfen strittige Entscheidungen der Ver-
waltung, zum Beispiel, wenn eine beantragte Rente oder eine 
Rehabilitationsleistung abgelehnt wurde. Die Ehrenamtlichen 
bringen damit ihre Erfahrungen aus ihren Berufen in die Ver-
waltungsarbeit ein.

Am 15. September neu für die nächsten sechs Jahre gewählt 
wurden auch 112 von insgesamt 120 ehrenamtlichen Ver-
sichertenberaterinnen und -berater, die vor Ort in ihrem per-
sönlichen und beruflichen Umfeld das Beratungsangebot der 
DRV Baden-Württemberg ergänzen.

Der Vorstand trifft die Grundsatzentscheidungen der DRV 
Baden-Württemberg. Für das laufende Geschäft sind die drei 
hauptamtlichen Geschäftsführer verantwortlich.

Weiter geht’s mit dem Familienessen

Die Beikostzeit ist geschafft! Wie sieht eigentlich eine aus-
gewogene Ernährung zwischen dem 1. und 3. Lebensjahr aus, 
was sind die offiziellen Empfehlungen und wie können Eltern 
ihre Kinder von Beginn an für neue Lebensmittel begeistern? 
All diese Fragen klärt Sabine Schwaigerer, Gesundheitsfach-
kraft für Kinder und Jugendliche, am 06. Oktober um 09:30 
Uhr.

Die Veranstaltung ist Teil der Gesundheitsförderungsreihe 
„Gesundheit & mehr“ der Abteilung Gesundheitsplanung des 
Kreisgesundheitsamts.

Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwä-
bische Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung aus organisatorischen Gründen 
wird gebeten. Diese ist per E-Mail an gesundheitsplanung@
kreis-reutlingen.de oder telefonisch unter 07387 984-1461 
möglich.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Einladung zur Besichtigung eines Sortengar-
tens im Rahmen des traditionellen Herbst-
rundgangs 

Zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein Sickenhau-
sen e.V. laden der Kreisverband der Obst- und Gartenbauver-
eine Reutlingen e. V., die Fachvereinigung Obstbau sowie die 
Grünflächenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen 
am Sonntag, 24. September 2023, um 09:30 Uhr, zum diesjäh-
rigen Herbstrundgang ein. Treffpunkt ist am neuen Feuerwehr-
gerätehaus im Gewerbegebiet Lange Morgen (Im Hageneck).

Neben den Mitgliedern der örtlichen Obst- und Gartenbauver-
eine und der Fachvereinigung Obstbau, sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sowie Freundinnen und Freunde des 
Obst- und Gartenbaus zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen.

Nach der Besichtigung eines privaten Sortengartens gibt es 
einen geführten Rundgang durch die angrenzenden Streu-
obstwiesen. Hierbei wird der Zustand der Bäume sowie die 
Qualität der vorhandenen Früchte eingeschätzt. Besonders 
hervorgehoben wird dabei der Einfluss des Wetters im Jahres-
verlauf.

Im Anschluss sorgt der Obst- und Gartenbauverein Sicken-
hausen mit Speisen und Getränken für das leibliche Wohl.

Für Fragen steht die Grünflächenberatung des Landkreises 
Reutlingen unter der Telefonnummer 07121 480-3027 gerne 
zur Verfügung.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, Kirchstraße 
10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: Dienstag und Freitag von 8.30 bis 
11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; mobil  0160 
389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Helfen Sie Menschen wie Susanne  
und Lisa – hier und jetzt.

Caritas-Herbstsammlung
16.-24. September 2023
www.caritas-spende.de

„Wir sind dankbar
für jede Hilfe!“
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Pfarramtskonto St. Bonifatius Metzingen
IBAN: DE80 6405 0000 0000 9066 78
Caritas-Herbstsammlung 2023

Caritas-Sammlung 2023 
Werden Sie Mithelfer*in!

„Vom 16.-24. September bitten wir bei der großen Caritas-
Herbstsammlung um Ihre Unterstützung.

Meine Bitte: Spenden Sie! Tun Sie Gutes! Und werden Sie 
Mithelfer*in! Denn Ihre Spende macht Hilfe vor Ort möglich. 
Genau da, wo die Not am Größten ist und wo es keine öffent-
lichen Zuschüsse gibt. Hier können ehren- und hauptamtliche 
Mitarbeiter:innen von Caritas und Kirchengemeinden gezielt 
helfen. Direkt, unbürokratisch und schnell. Dank Ihrer Hilfe. So 
werden Sie, liebe Spenderin, lieber Spender, zu unglaublich 
wichtigen Mithelfern.

Ihre Spende bleibt vor Ort – für den Nächsten in Not.
Wichtig: Die Einnahmen aus der Sammlung bleiben direkt vor 
Ort. Die eine Hälfte erhält Ihre Kirchengemeinde, die andere 
die Caritas Ihrer Region.
So leisten Sie, sehr geehrte Spenderinnen und Spender, sehr 
wertvolle Hilfe. Direkt vor Ihrer Haustür. Dafür danke ich Ihnen 
von Herzen. Vor allem im Namen der Menschen, die auf Ihre 
Spende angewiesen sind.

Pfarrer Oliver Merkelbach, Diözesancaritasdirektor

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Samstag, 23.09.2023
Kolpingfamilie; Zubereitung der Maultaschen im Bonifatius-
saal
14.00 Taufe von Lena Marie Marzinak
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 24.09.2023
Erntedank
Caritas-Kollekte
10.00 Familiengottesdienst zu Erntedank als Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung; mitgestaltet von der Kita St. 
Bonifatius. Mit Einführung Pastoralreferentin Malin-Sophie-
Hagel und brasilianischer FSJ Saori Bechert Kern
11.00 Maultaschenessen im Bonifatiussaal und Flohmarkt 
im Foyer
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier
Montag, 25.09.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal
Dienstag, 26.09.2023
08.30 Bibelteilen für Frauen in St. Lioba
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
Mittwoch, 27.09.2022
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung im 
Geneindehaus Peter und Paul Grafenberg
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal
Donnerstag, 28.09.2023
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
17.00 Boni-mini-Kids; Boni-Kids; Boni-Teens; Probe in der 
Stadthalle für das Musical „Ausgetickt“
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 Boni-Teens Probe im Saal
Freitag, 29.09.2023
keine Frühmesse
17.00 Ministunde im Turm
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St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg – TSG Salach 1:2 (0:2)
Frauen, Kreisliga
Am ersten Spieltag der Saison 23/24 traf unsere Damenmann-
schaft zuhause auf die TSG Salach.
Die Hausherrinnen konnten bereits in den ersten Spielminuten 
Druck auf die Gäste aufbauen. In der 4. Minute eine Großchan-
ce von Fitz, der Abschluss war allerdings noch etwas zu lasch. 
Nur zwei Minuten später hatte Valdez den Führungstreffer auf 
dem Fuß, schloss jedoch in die Arme der gegnerischen Kee-
perin ab. In der 10. Minute wurde Horrer im Tor der Grafenber-
gerinnen das erste Mal geprüft. Nur wenige Sekunden später 
wollte Osterhoff den Ball von der Linie kratzen, traf allerdings 
unglücklich eine Mitspielerin und der Ball kullerte ins Tor – 0:1. 
Nach dem Führungstreffer wurden die Gäste etwas mutiger 
und prüften erneut die Grafenberger Keeperin. Diese konnte 
mit einem exzellenten Save den knappen Rückstand sichern. 
In der 18. Spielminute konnten die Gastgeberinnen mit einer 
guten und gemeinsamen Defensivleistung ein erneutes Ge-
gentor verhindern. Danach starteten die Grafenbergerinnen 
eine Druckphase, die allerdings erfolglos blieb. In der 29. 
Minute eine nennenswerte Chance von Brückner, die den Ball 
nach Eckball von Valdez knapp am Tor vorbei köpfte. Nur eine 
Minute später ein langer Ball Richtung Grafenberger Tor, doch 
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Horrer war zur Stelle und konnte in der Mitte der eigenen Hälfte 
klären. Salach startete daraufhin eine regelrechte Offensive 
und Horrer sicherte mit einer Grätsche erneut den knappen 
Rückstand. Fünf Minuten vor der der Halbzeitpause war es nur 
noch ein Spiel auf das Tor der Gäste. Fitz, Brückner und Valdez 
versuchten es im Minutentakt, doch das Tor der Gegnerinnen 
schien wie vernagelt. Kurz vor dem Halbzeitpfiff ein Stellungs-
fehler in der Abwehrkette der Gastgeberinnen, die von Salach 
eiskalt ausgenutzt wurde – 0:2. Nach dem Seitenwechsel hatte 
Grafenberg in der 50. Minute durch einen Freistoß die Chance 
auf den Anschlusstreffer. Valdez trat den Ball Richtung Tor und 
die gegnerischen Keeperin konnte den Ball nur mit Mühe und 
Not festhalten. In der 58. Minute endlich der lang ersehnte 
Anschlusstreffer von Valdez, die den Ball aus dem Halbfeld 
unter die Latte setzte – 1:2! Die Gastgeberinnen schienen 
wie elektrisiert und das Spiel verlagerte sich in die Hälfte der 
Gäste. In manchen Situationen war die Grafenberger Abwehr-
kette noch gefragt aber Salach kam in der zweiten Halbzeit 
kaum noch in die Hälfte der Grafenbergerinnen. Valdez hatte 
daraufhin einige Torchancen, die allerdings zu ungenau waren 
oder die Keeperin im Nachfassen halten konnte (60., 65., 67.). 
Eine Viertelstunde vor Schluss hatte Brückner nach Flanke 
von Friedel nochmal die Chance auf den Ausgleichstreffer, 
stand allerdings im Abseits. Grafenberg kämpfte weiter und 
versuchten spielerisch eine Lösung zu finden, Salach stand 
allerdings mit 11 Spielerinnen in der eigenen Hälfte, was ein 
Durchkommen enorm erschwerte und es blieb beim 1:2.
Fazit des Trainers Michael Schmid: „Das war wieder eine geile 
Mannschaftsleistung. Vor allem, weil einige auf Positionen 
gespielt haben, auf denen sie vorher noch nie gespielt haben.“
Es spielten: Horrer, Osterhoff, Schad, A. Zehnder, Müller (62. 
Rüttnauer), Friedel, Kopacz, Cizik, Valdez, Fitz (59. Fink-
beiner), Brückner	
JH

Trauer um Doris Schäfer

Der Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V. trau-
ert um sein Ehrenmitglied

Doris Schäfer

die am Mittwoch, dem 13.September im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist.
Doris Schäfer war seit 1982, also über 40 Jahre lang Mit-
glied, später Ehrenmitglied in unserem Verein.
In tiefer Trauer und ewiger Dankbarkeit werden wir Doris 
Schäfer ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihren Kindern mit Ihren Familien, sowie 
allen Angehörigen.

Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V.
Mitglieder, Ausschuss und Vorstände  
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben

Dame Cicely Saunders /Begründerin der modernen Hospiz-
arbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

  
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.

Termin: Samstag, 23. September 2023 11:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz P20 Pfählerbraike gegenüber 
dem Pfählhof an der L211 zwischen Bad Urach und Graben-
stetten
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Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.
Trauercafé:
Im August und September ist Sommerpause

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de

HOSPIZ
FACHTAG

Räume schaffen

Anmeldung
Ambulanter Hospizdienst 
07121 - 278338
info@hospiz-reutlingen.de

Hospizgruppe
Metzingen
Ermstal e.V.

Palliativkultur
in Pflegeeinrichtungen

Referierende
Martina Kern und Felix Grützner
Annette Attanasio, Anastasia Kern
und Margret Strölin
Musikalische Umrahmung   André Weiß und Felix Schrack

Freitag, 6. Oktober 2023   14:00 bis 17:30 Uhr
Infos unter  www.hospiz-veronika.de  oder  www.hospiz-reutlingen.de

Tagungsort
HAP-Grießhaber-Halle
Betzenriedweg 24
72800 Eningen u.A.

Programm

KULTURforum Metzingen e.V.

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag	21.09.2023	 19:00 Uhr	 Buchvorstel lung 
des neuen Brühlsdorf Krimis „Akte Vakzin“ von Autor 
Walter Stonet

Es ist mal wieder Cybercrime Time...Fiktion trifft Wirklich-
keit - die Wahrheit hinter der "Akte Vakzin" oder die etwas 
andere Buchsvorstellung, so stellt der Metzinger Autor und 
Cybersicherheitsspezialist Walther Stonet die Erstpräsenta-
tion seines neuen Krimis "Akte Vakzin" vor. „Schließlich wird 
in diesem Kriminalfall ein Ablauf eines Cyberverbrechens 
beschrieben, das in dieser Art und Weise genau so jeden Tag 

geschieht bzw. geschehen kann.“ Der Realitätsbezug hat 
Walther Stonet bewusst gewählt, denn  Leserinnen und Leser 
sollen – in guter und spannender Unterhaltung verpackt – „für 
die Bedrohungen aus dem Internet sensibilisiert werden“, 
so der Autor. Im Rahmen der Lesung werden daher die Zu-
schauerinnen und Zuschauer in groben Zügen auf die aktuelle 
Lage ein gestimmt. Dabei wird das Schlachtfeld im Cyberraum 
ausgeleuchtet. Neben einigen aufregenden Passagen aus 
dem Krimi gibt es praktische Sicherheitstipps für jedermann 
und jedefrau. Natürlich steht der Autor in der Pause und im 
Anschluss an die Lesung für Fragen bereit, schreibt gerne 
Widmungen in die Bände, die an einem Büchertisch ebenso 
wie der berühmte Brühlsdorf-Kaffee zum Kauf bereit stehen.

Der Eintritt von 5 Euro kommt je zur Hälfte dem Kulturforum 
Metzingen und dem Verein „Ermstal Hilft“ zu Gute.
Der Autor Walther Stonet freut sich über zahlreiches Interesse.

Sitzung des Arbeitskreises Kelter

Am kommenden Montag den 25.09.2023 findet unsere nächs-
te Sitzung statt. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr in der Kelter. 
Hautthema wird das kommende Kelterfest sein. Dabei gibt 
es Gelegenheit neue Ideen und Anregungen zu diskutieren. 
Wenn Sie an unseren Themen (Veranstaltungen, Ausstellun-
gen, Dorfgeschichte, Backhaus, Kino, Kelterweinberg usw.) 
Interesse haben und uns mal näher kennenlernen möchten, 
sind Sie gerne eingeladen. Weitere Infos unter www.kelter-
grafenberg.de

Einladung zum Vortrag „Endlich wieder gesund Schlafen“ 

Der AKK lädt ein zu einem Fachvortrag von Larissa Gökeler 
am Donnerstag, den 28.9. um 19 Uhr, Eintritt 5 € in unserer 
Kelter.
Warum ist gesunder Schlaf wichtig?
Was passiert in unserem Körper während wir schlafen?
Was stört gesunden Schlaf?
Welche Faktoren nehmen alle Einfluss auf unser Schlafver-
halten?
Was kannst Du tun, um endlich wieder gut zu schlafen?
Wie kann guter Schlaf unsere Gene beeinflussen?

Für Getränke ist gesorgt. Im Anschluss an den Vortrag wird 
es schlaffördernde Snacks und die Zeit und Möglichkeit zum 
Austausch geben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AKK/ P. Köppe

Erste-Hilfe-Kurs	

In Kursen der Ersten Hilfe erfahren Sie, wie Sie Unfallsitua-
tionen und akute Erkrankungen schnell und richtig erkennen. 
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Ihr Verhalten der Situation entsprechend ausrichten und die 
Erste Hilfe-Maßnahmen anwenden. Themengebiete des Kur-
ses sind u.a. die Lebensrettenden Sofortmaßnahmen, Maß-
nahmen bei Herz-/Kreislauf-Erkrankungen, Verbrennungen, 
Vergiftungen und Knochenbrüchen. 

Gültig für: Alle Führerscheinklassen, Trainer- und Übungs-
leiterschein, Ersthelferausbildung in den Betrieben
Termin:  Sa. 23.09.2023 von 8.00 – 16.30 Uhr
im DRK Heim Großbettlingen, Mörikestraße 9	 
Dauer: 9 Unterrichtseinheiten

Kosten: 66 € oder Abrechnung über Ihre Berufsgenossen-
schaft.
Anmeldung unter:  www.kv-nuertingen.drk.de 

Bitte beachten Sie:
Dieser Kurs kann nur nach vorheriger Anmeldung über unsere 
Homepage besucht werden 
Ein gültiger Personalausweis ist mitzubringen.
Kursgebühr in Höhe von 66 Euro bitte passend mitbringen!
Bei unentschuldigtem Fernbleiben wird die Kursgebühr in 
voller Höhe in Rechnung gestellt.

! Mit einer Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

MEHR 
AUFMERKSAMKEIT?

NAK Verlag, 
Frauenstraße 77
89073 Ulm
0731 156 681
nak.ulm@n-pg.de
www.nak-verlag.de


